LVVL

Leistungsbericht

Ausgabe 2010

Kreis
GUtersloh




Impressum

Herausgeber:

Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL)
Freiherr-vom-Stein-Platz 1

48133 Munster

Telefon: 0251 591-4233

E-Mail:  statistik@lwl.org

Koordination und Redaktion:
LWL-Statistik

© 2010, LWL-Statistik


mailto:statistik@lwl.org

LWL-Leistungsbericht 2010

Leistungsbericht
Ausgabe 2010

Kreis Giutersioh

Anliegen

Der Leistungsbericht des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL),
Ausgabe 2010

informiert Gber Art und Umfang der Leistungen des LWL in seinen Mitgliedskérper-
schaften im Haushaltsjahr 2009,

gibt Auskunft Gber die Mittelverwendung der einzelnen Aufgabenbereiche und
deren Finanzierungsquellen.

Zur Vorgehensweise

Die Aufstellung enthalt Leistungen, die aus

— Eigenmitteln (Landschaftsumlage, Schliisselzuweisungen des Landes) und
— Bundes-/Landesmitteln (sowohl im Haushalt als auch auBerhalb des Haushalts) finanziert
werden.

Die Mittel der eigenbetriebsahnlichen Einrichtungen (Einrichtungen des LWL-PsychiatrieVerbundes,
Forensische LWL-KIliniken, LWL-Kinder- und Jugendheime, LWL-Bau- und Liegenschaftsbetrieb)
sind nicht berticksichtigt.

Erfasst sind insbesondere Auszahlungen, die sich direkt einer Mitgliedskérperschaft zuordnen
lassen (z.B. Zuweisungen und Zuschusse, Kosten der Unterbringung und Betreuung in Einrichtun-
gen). — Dabei kdnnen Betrage an kreisangehdrige Gemeinden, &ffentliche und private Stellen im
Kreis-/Stadtgebiet oder an eine Mitgliedskorperschaft selbst flieBen.

Die Zuordnung der Leistungen nach Mitgliedskérperschaften erfolgt mithilfe der Ist-Ergebnisse auf
Kreisebene; nur in vereinzelten Ausnahmefallen erfolgte die regionale Zuordnung mithilfe eines
Verteilerschlissels.

Von dem oben angeflhrten Finanzvolumen wurden rd. 85 % regionalisiert.
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Zur Beriicksichtigung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements (NKF)

Mit der Umstellung des kameralen Haushaltswesens auf das NKF erfahrt die statistische Darstellungs-
weise im LWL-Leistungsbericht eine Anderung.

Zur Erfassung der tatsachlich geflossenen Leistungen des LWL in seine Mitgliedskérperschaften werden
die Ergebnisse aus der Finanzrechnung (Auszahlungen) verwendet. Praktische Erwégungen legen diese
Wahl nahe, da die Daten aus der Ergebnisrechnung aus methodischen Griinden nicht vollsténdig auf
Ebene der Mitgliedskdrperschaften regionalisiert werden kénnen.

Diese Betrachtungsweise betrifft aber nur Mittel, soweit diese im LWL-Haushalt veranschlagt sind
(Eigenmittel, Landes-/Bundesmittel im Haushalt). — Dahingegen stellen die Landes-/Bundesmittel
auBerhalb des Haushalts weiterhin ,,Ausgaben” dar; aus Vereinfachungsgriinden gelangt hier aber die
Begrifflichkeit des NKF zur Anwendung.
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

Finanzierung

durch...
€ €/EW
1. LWL-Behindertenhilfe Westfalen
1.1 Leistungen des LWL als Uberdrtlicher 60.309.108 ) 170,28 rd. 90 %
Trager der Sozialhilfe flr leistungs- Eigenmittel

berechtigte Personen nach dem Sozial-
gesetzbuch Xl mit Herkunft aus dem
Kreis Gltersloh (einschlieBlich Grund-
sicherung)

darunter:

® Eingliederungshilfe fur geistig, kdrperlich, 57.628.9412 162,72
seelisch und suchtkranke behinderte

Menschen
® Hilfe zur Pflege 1.520.064 4,29
@® Hilfe zur Uberwindung besonderer 681.242 1,92

sozialer Schwierigkeiten

1) Saldo (Auszahlungen-Einzahlungen): 54.062.146 € / 152,64 €/EW (Eigenmittel)
2) In diesen Leistungen sind die Kosten flir die Betreuung in heilpddagogischen Kindertages- und
Schwerpunkteinrichtungen nicht enthalten. Sie sind aufgefihrt auf Seite 10.
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Erganzende Daten zur Eingliederungshilfe

Auszahlungen
Auszahlungen im Jahr 2009 € €/EW
Auszahlungen insgesamt 57.628.941 162,72
Stationdres Wohnen 30.163.635 85,17
Ambulant Betreutes Wohnen 6.462.825 18,25
Familienpflege flir erwachsene behinderte Menschen 35.082 0,10
Werkstétten fiir behinderte Menschen 17.196.534 48,56
Tagesstétten far psychisch behinderte Menschen 455.010 1,28
Schul- und Berufsausbildung 3.315.855 9,36
Hilfen am 31.12.2009 Anzahl Hilfen
Hilfen insgesamt 2.796
Stationdres Wohnen 686
Ambulant Betreutes Wohnen 749
Familienpflege fiir erwachsene behinderte Menschen 1
Werkstétten fir behinderte Menschen 1.226
Tagesstitten flr psychisch behinderte Menschen 51
Schul- und Berufsausbildung 83

Auszahlungen fiir Einrichtungen mit Standort
im Kreis Giitersloh

Im Rahmen der Kostenerstattung des LWL fir die
Betreuung und Unterbringung behinderter Menschen
flieBen finanzielle Mittel an Einrichtungen der Behin-
dertenhilfe und Leistungsanbieter mit Standort im
Kreis Gltersloh.

Auf folgende 5 Einrichtungen entfallen rd. 65 %
des Gesamtaufwandes’), den der LWL fiir Einrichtungen
im Kreis Gitersloh aufwendet:

- Werkstatt fiir behinderte Menschen im
Kreis Gutersloh gGmbH, Rheda-Wiedenbriick
- Zirkel-Wohngruppen, Verl
- Diakoniewerk Werther Waldheimat, Werther
- Stiftungsbereich Integrationshilfen Bethel, Verl
- Diakoniewerk Wiedenbrlck, Rheda-Wiedenbriick

1) Auszahlungen insgesamt: 53 Mio. €
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch...
€ €/EW
1.2 Hilfen fir Blinde, hochgradig Sehbe- 2.930.313 8,28 Eigenmittel

1.3

hinderte und Gehorlose fir
903 Empfangerinnen mit Wohnort
im Kreis Gitersloh

Die Anzahl der Empféngerinnen teilt sich wie folgt
aufr:

Hilfe far Blinde 565
Hilfe fir hochgradig Sehbehinderte 153
Hilfe fir Gehdrlose 185

Foérderung (teil-)stationarer Einrich-
tungen und ambulanter Angebote im
Kreis Gitersloh

davon:

@® Stationdres Wohnen
(Investitionskosten)

® \Werkstatten fur behinderte Menschen
(Investitionskosten)

® Familienpflegedienste zur Unter-
stUtzung von Familien in Not- und
Krisensituationen
(Personalkostenzuschiisse)

® Gehorlosenzentrum / Blindenhor-
blUcherei

@® Sonstiges

LWL-Behindertenhilfe Westfalen
insgesamt

22.850

22.850

63.262.271

0,06

Landesmittel
> auBerhalb des

0,06 Haushalts

- rd. 70 % Eigen-
mittel, Rest
Landesmittel
auBerhalb des
Haushalts

178,62
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Daten auf Ebene des Kreises
Auszahlungen

Finanzierung
durch...

2. LWL-Fo6rderschulen und LWL-Schulen

fur Kranke

85 Méadchen und 163 Jungen mit Wohnort
im Kreis Gutersloh besuchen einen Forder-
schulkindergarten oder eine Foérderschule

des LWL.

Dafir wendet der LWL auf:

Die Anzahl der Schilerinnen teilt sich wie folgt auf:

Férderschwerpunkt Sehen
Férderschwerpunkt Héren
und Kommunikation
Férderschwerpunkt Sprache
Férderschwerpunkt kérperliche
und motorische Entwicklung
Schulen fir Kranke

1) Saldo (Auszahlungen-Einzahlungen): 2.164.274 € / 6,11 €/EW (Eigenmittel)

43
41

21
114

29

rd. 75 %
Eigenmittel



LWL-Leistungsbericht 2010

Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch...

< €/EW

3.1

3.2

LWL-Landesjugendamt Westfalen

Das LWL -Landesjugendamt Westfalen unterstitzt
die 90 Jugenddmter und die Trdger der freien
Jugendhilfe durch differenzierte Beratungs- und
Fortbildungsangebote nach dem Kinder- und
Jugendhilfegesetz. Fir diese Aufgaben hélt das
LWL-Landesjugendamt Westfalen qualifiziertes
Personal verschiedenster Fachrichtungen vor
(Padagogik, Jugendpsychiatrie, Jugendhilfepla-
nung, Sozialarbeit und -pddagogik u.4.).

Dieser Service kann unter finanziellen Aspekten
nicht angemessen quantifiziert werden. Daher wer-
denim Folgenden nur Zuwendungen an éffentliche
und freie Trdger der Jugendhilfe ausgewiesen.

Forderung der Tageseinrichtungen und 30.157.490 85,15 Landesmittel
Tagespflege fur Kinder mit Standort im auBerhalb des
Kreis Gutersloh (ohne integrative Erziehung) Haushalts

Der LWL férdert Tageseinrichtungen und Tages-
pflege fir Kinder, indem er Mittel flir Betriebs-
kosten bereitstellt und neue Plétze besonders fiir
Kinder unter 3 Jahren schafft. Eingeschlossen sind
auch die Férdermittel fur die Sprachférderung von
Kindern (vor allem mit Migrationshintergrund) und
Familienzentren.

Unterstutzung der integrativen Erziehung 2.568.658 7,25 Eigenmittel
von 425 Kindern mit Behinderung in
118 Kindergarten (Standort Kreis Gitersloh)

Neben dem értlichen Jugendamt und dem Land
NRW finanziert der LWL den behinderungsbeding-
ten Mehraufwand mit. Dies sind die Personalko-
sten far die zusétzlich anerkannten Fachkréfte, die
Kosten far Fortbildung und Fachberatung des
Kindergartenpersonals sowie die Kosten fir
behinderungsbedingte Einrichtungsgegensténde.
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

€

€/EW

Finanzierung
durch...

3.3

3.4

Férderung von 6 heilpddagogischen
Kindertages- oder Schwerpunkteinrich-
tungen mit Standort im Kreis Gitersloh
far 90 Kinder

Im Rahmen der Eingliederungshilfe nach dem
Sozialgesetzbuch Xll finanziert der LWL die
Betreuung und Férderung von Kindern mit Behin-
derung in heilpddagogischen Kindertages- oder
Schwerpunkteinrichtungen.

Kinder- und Jugendférderung (Kinder und
junge Menschen mit Wohnort im
Kreis Gitersloh)

Darunter fallen insbesondere MalBnahmen der
offenen Kinder- und Jugendarbeit, Kinder- und
Jugenderholung, die internationale Jugendarbeit,
Mittel far die Jugendverbandsarbeit sowie
Zuschisse fir die Fortbildung des Personals der
freien Trdger. Dariiber hinaus werden Jugend-
schutz und Hilfen fir benachteiligte Menschen auf
dem Arbeitsmarkt geférdert.

2.004.407 "

445.116

1) Diese Leistungen z&hlen zur Eingliederungshilfe des LWL (siehe Seite 5).

5,66

1,26

Eigenmittel

rd. 98,5 % Landes- u.
rd. 1 % Bundes-
mittel auBerhalb
des Haushalts,

Rest Eigenmittel
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

Finanzierung

durch...
€ €/EW
3.5 Foérderung der Erziehung in der Familie 786.630 2,22 Landesmittel
auBerhalb des

Zu diesen Férderleistungen gehéren im Wesentli- Haushalts

chen Angebote, die Frauen und Médchen betref-

fen oder Eltern bei der Erziehung ihrer Kinder

unterstitzen:

@® Familien- und Lebensberatungsstellen 285.995 0,81

@® Schwangerschaftsberatungsstellen 273.670 0,77

@® Frauenberatungsstellen 96.182 0,27

@® Familienbildungsstatten 42.249 0,12

@® Frauenhauser und Zufluchtsstatten 87.604 0,25

fir Madchen und Frauen

@® Sonstige Fordermittel 930 0,00
LWL-Landesjugendamt Westfalen
insgesamt 35.962.301 101,54
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

€

€/EW

Finanzierung
durch...

4.1

LWL-Integrationsamt Westfalen und
LWL-Hauptfursorgestelle Westfalen

LWL-Integrationsamt Westfalen

Das LWL-Integrationsamt Westfalen zieht von
Betrieben, die die gesetzlich vorgeschriebene
Beschéftigungsquote schwerbehinderter Menschen
in Héhe von 5 % nicht erfillen, die sog. Schwer-
behinderten-Ausgleichsabgabe ein. Diese Mittel
dienen der Sicherung und Schaffung von Arbeits-
plétzen fir behinderte Menschen.

Ausgezahlt werden sie vom LWL-Integrationsamt
Westfalen oder von den 2 értlichen Trdagern im Kreis
Gdtersloh.

Die Beschéftigungsquote schwerbehinderter Men-
schen im Kreis Gutersloh betrdgt 3,4 %.

@® Die Hilfen aus der Schwerbehinderten-
Ausgleichsabgabe erhalten:

- Arbeitgeber im Kreis Gutersloh

— schwerbehinderte Menschen mit
Wohnort im Kreis Giitersloh

— freie Trager und Einrichtungen zur
Eingliederung behinderter Menschen
im Kreis Gutersloh

® Im Rahmen des Landesprogramms
sintegration unternehmen!“ sind an
Integrationsunternehmen im Kreis
Gutersloh geflossen:

1.466.880

370.915
60.947

1.035.018

4,14

1,05
0,17

2,92

Zahlung aus
Schwerbehinderten-
Ausgleichsabgabe

Landesmittel
auBerhalb des
Haushalts,

Zahlung aus
Schwerbehinderten-
Ausgleichsabgabe
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen

Finanzierung

durch...
€ €/EW
4.2 LWL-Hauptfursorgestelle Westfalen 2.688.765 7,59 Die Leistungen der
Kri ferfi
Im Rahmen der Kriegsopferfirsorge erbringt die wgfgesr? ?eenalgs(;rgseetz-
LWL -Hauptfirsorgestelle Westfalen Leistungen an licher Grundlage von
Kriegsbeschédigte und deren Hinterbliebene so- unterschiedlichen Stel-
wie an den mit ihnen gleichgestellten Personen- len finanziert. Die Mittel
kreis (z.B. Opfer von Gewalttaten, Impfgeschéadig- werden vor allem vom
te). Die Leistungen werden z.B. gezahlt fiir Hilfe zur Bund und von Sozial-
Pflege im stationéren Bereich, Eingliederungshilfe leistungstréagern, Teil-
in Einrichtungen sowie Erholungshilfe und Kfz-Hil- betrage aber auch vom
fen. Land und vom LWL,
aufgebracht. —
Das Pflegewohngeld
darunter wird zu 100 % iber
Eigenmittel finanziert.
@® Hilfe zur Pflege in Einrichtungen flr 1.002.098 2,83
80 Empfangerinnen mit Wohnort
im Kreis Gutersloh
® Eingliederungshilfe in Einrichtungen 604.909 1,71
far 19 Empfangerlnnen mit Wohnort
im Kreis Gutersloh
® Pflegewohngeld 325.514 0,92
LWL-Integrationsamt Westfalen und
LWL-Hauptfursorgestelle Westfalen
insgesamt 4.155.645 11,73
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Finanzierung
durch...

Auszahlungen

& €/EW

5.1

5.2

LWL-Versorgungsamt Westfalen

Das LWL-Versorgungsamt Westfalen erbringt Lei-
stungen des Sozialen Entschédigungsrechts. Die
Leistungen dienen der Erhaltung, der Besserung
oder der Wiederherstellung der Gesundheit. Sie
stellen dartiber hinaus eine angemessene wirt-
schaftliche Versorgung der Betroffenen und deren
Hinterbliebenen sicher.

Kriegsopferversorgung fir 1.073
Empfangerlnnen mit Wohnort im
Kreis Gutersloh

Neben Soldaten, die durch Kriegsereignisse Ge-
sundheitsschédden erlitten haben, erhalten auch
geschédigte Zivilpersonen und Hinterbliebene
entsprechende Leistungen in Form von Renten
(z.B. Grundrente) und anderen Leistungen (z.B.
orthopédische Hilfsmittel).

Weitere Entschédigungsleistungen
an 157 Empfangerinnen mit Wohnort
im Kreis Gutersloh

Der LWL gewéhrt daneben Leistungen an Opfer
von Gewalttaten, an Soldaten der Bundeswehr und
Zivildienstleistende, an Impfgeschédigte sowie
an in der ehemaligen DDR Inhaftierte. Unter
bestimmten Voraussetzungen erhalten auch
Hinterbliebene bzw. Angehdrige Leistungen.

LWL-Versorgungsamt Westfalen
insgesamt

5.698.392 16,09 Bundesmittel
auBerhalb des

Haushalts

666.120 1,88 60 % Bundes-
mittel auBerhalb
des Haushalts,
40 % Landes-
mittel auBerhalb

des Haushalts

6.364.512 17,97
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch...
€ €/EW
6. Landesbetreuungsamt
Das Landesbetreuungsamt im LWL ist zustdndig
fur die Anerkennung und finanzielle Férderung von
Betreuungsvereinen in Westfalen-Lippe. Neben
dem Fuhren von Betreuungen ist es deren Ziel,
neue ehrenamtliche Betreuerlnnen zu gewinnen.
Dariber hinaus plant und koordiniert der LWL die
Téatigkeit der Betreuungsvereine, um ein bedarfs-
gerechtes Angebot sicherzustellen.
Zuschisse an 2 Betreuungsvereine 7.300 0,02 Landesmittel
mit Standort im Kreis Gtersloh auBerhalb des
Haushalts

Sozialbereich insgesamt
(Positionen 1. - 6.) 112.609.966 317,95
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

€

Auszahlungen

€/EW

Finanzierung
durch...

7.1

LWL-Kultur

Der vorliegende Bericht erfasst im Bereich der
Kultur ausschlieBlich Leistungen, die in finanzieller
Form in die Mitgliedskérperschaften geflossen sind
(im Wesentlichen Zuweisungen an 6ffentliche und
private Stellen).

Anhand von Finanzzahlen lassen sich die kulturel-
len Aktivitdten des LWL jedoch nicht vollstdndig
darstellen. Zum Beispiel ist der Betrieb von
Museen, Amtern und Instituten mit dem dort
tdtigen hochqualifizierten Personal an dieser
Stelle nicht erfasst.

Denkmalpflege

Nach dem Denkmalschutzgesetz NW ist das
LWL-Amt far Denkmalpflege in Westfalen fir die
fachliche Betreuung von Baudenkmélern und tech-
nischen Kulturdenkmélern zusténdig (Férdermittel
des Landes oder Eigenmittel). — Die LWL-Archéo-
logie far Westfalen ist demgegendber fir die
Bodendenkméler einschlieBlich der paldontologi-
schen Bodendenkmalpflege zustédndig.

Férderung der Denkmalpflege im
Kreis Gitersloh

davon:

@® Bau- und Kunstdenkmaler
@® Technische Kulturdenkmaler

® Bodendenkmaler

Geférdert wurden folgende Objekte:

— Gebéaude in der HohenzollernstraBe in der
Stadt Gitersloh

— die Martin-Luther-Kirche in der Stadt Gitersloh

— Gebaude in Harsewinkel, Klosterhof
(StraBenbezeichnung)

12.463

8.941

3.522

0,04

0,03

0,01

Eigenmittel

Eigenmittel

rd. 99 % Landes-
mittel im Haushalt,
rd. 1 % Eigenmittel
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch...

< €/EW

7.2

Gebaude in der Ackfelder StraBe in Langenberg
Gebaude in Rheda-Wiedenbriick, Lange StraBe
Gebdude in der WasserstraBe in Rheda-
Wiedenbrick

eine Ziegelei in Rheda-Wiedenbriick

In der Baudenkmalpflege betreut das regionale
Sachgebiet Nord im LWL-Amt fir Denkmalpflege
in Westfalen den Kreis Glitersloh und weitere 6 Mit-
gliedskdrperschaften.

Die Baudenkmalpflege bietet stddtebauliche,
restauratorische, kunsthistorische und architekto-
nische Beratung, auch zu dem Spezialbereich
Technische Kulturdenkméler.

Archivpflege

Das LWL-Archivamt fiir Westfalen berét und férdert
die Trdger kommunaler und privater Archive. In
eigener Werkstatt restauriert es Dokumente und
Papier.

Im Kreis Gltersloh hat der LWL zur
Erhaltung und Einrichtung von Archiv-
bestanden einen Zuschuss an die
Stadt Gutersloh gezahlt in Hohe von:

7.905 0,02 Eigenmittel
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch...

< €/EW

7.3

7.4

Museumspflege

Das LWL-Museumsamt fir Westfalen unterstitzt
Museen durch fachliche und finanzielle Férderung
in den Bereichen Bau und Einrichtung, Dokumen-
tation, Restaurierung sowie Museumspédagogik.

Die Zuschisse an
@® das Museum in der Kellnerei in Herzebrock-
Clarholz

@® das Museum Wiedenbrlicker Schule in
Rheda-Wiedenbriick

® den Heimatverein Mastholte e.V. in Rietberg
und

@ das Bdckstiegelhaus in Werther

betragen:

Kulturférderung

Der LWL férdert den Kulturbetrieb in Westfalen-
Lippe, indem er Zuschiisse an Theater/Biihnen,
Orchester und Institutionen aus Wissenschaft und
Forschung gewéhrt sowie den Bereich der Bilden-
den Kunst férdert.

Die Férdermittel an Empfangerinnen im
Kreis Gutersloh betragen:

Sie verteilen sich auf

@® das Kultursekretariat Gitersloh
@® die Stadt Halle fir die 46. Haller Bach-Tage
und

@® Druckkostenzuschlsse an eine Privatperson
in Steinhagen

144.880 0,41 Eigenmittel

13.200 0,04 Eigenmittel
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Daten auf Ebene des Kreises

Auszahlungen

Auszahlungen Finanzierung
durch...

< €/EW

7.5 Landschafts- und Baukultur 381 0,00

Das LWL-Amt fir Landschafts- und Baukultur in
Westfalen unterstitzt die Kreise, Kommunen und
Bdrgerinnen und Blrger bei der Pflege und Férde-
rung der Landschafts- und Baukultur in den cha-
rakteristischen Kulturlandschaften von Westfalen-

Lippe.

Die Fordermittel verteilen sich auf

Naturparkférderung 381 0,00 Eigenmittel

Im Rahmen der Naturparkférderung bezuschusst
der LWL jahrlich Projekte, die der Pflege und
Férderung der Landschafts- und Baukultur in den
Naturparken dienen.

Hier: Zweckverband Naturpark Eggegebirge und
sudlicher Teutoburger Wald, Naturpark nérdlicher
Teutoburger Wald - Wiehengebirge e.V.

LWL-Kultur insgesamt 178.829 0,51

Auszahlungen insgesamt
(Positionen 1. - 7.) 112.788.795 318,46
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Daten auf Ebene des Kreises

Landschaftsumlage

Der Kreis Gutersloh hat an Landschaftsumlage gezahlt:

nachrichtlich:

Mio. € €/EW Hebesatz in %
2009 70,2 198,20 15,2
2010 70,7 199,70 15,2
Finanzstruktur des LWL
Mio. € Anteil in %
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 2.393,7 100
® Zuwendungen und allgemeine Umlagen
Landschaftsumlage 1.596,9 67
Schlussel- und Bedarfszuweisungen 394,3 16
sonstige Zuwendungen und allgemeine Umlagen 30,2 1
® Sonstige Transfereinzahlungen 1) 178,3 7
® Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2 64,5 3
e Ubrige Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit 3) 129,4 5

1) u.a. Einzahlungen der Sozialhilfe durch Ersatzleistungen Dritter

2) u.a. Kostenerstattung des Bundes zu den Aufwendungen der Kriegsopferfiirsorge nach dem BVG

3) u.a. o6ffentlich-rechtliche und privatrechtliche Entgelte fur Leistungen des LWL an Dritte

(z.B. Kliniken, BLB, KVW), Zinsen
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Daten auf Ebene des Kreises
Arbeitsplatze

Aufgabenbereich

Krankenhauser

LWL-KIlinik Gatersloh
einschlieBlich 3 LWL-Tageskliniken in Gutersloh
LWL-Tagesklinik Halle
3 LWL-Institutsambulanzen in Gutersloh
LWL-Wohnverbund Gutersloh
LWL-Pflegezentrum Gutersloh

LWL-Rehabilitationszentrum Ostwestfalen

AuBenstellen der LWL-KIlinik Hamm:
LWL-Tagesklinik Rheda-Wiedenbrtick
LWL-Institutsambulanz Rheda-Wiedenbriick

LWL-Institut fir Rehabilitation Gutersloh —

Hans Peter Kitzig Institut

Forderschulen und Schulen fiir Kranke

Jugendhilfe

Kultur

Beschaftigte insgesamt
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Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendamter

1. LWL-Behindertenhilfe Westfalen

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick dariiber, wie sich im Rahmen der Ein-
gliederungshilfe die Hilfen fur stationdres und ambulant betreutes Wohnen sowie
fur Werkstéatten far behinderte Menschen zum 31.12.2009 darstellen (S. 51.).

Anzahl der Hilfen
Gemeinde Stationzres Ambulant _\_Nerksjatten
Wohnen Betreutes fur behinderte

Wohnen Menschen
Borgholzhausen 18 7 32
Gutersloh 299 424 457
Halle 35 45 44
Harsewinkel 39 41 78
Herzebrock-Clarholz 22 14 47
Langenberg 12 6 31
Rheda-Wiedenbriick 90 64 171
Rietberg 45 24 91
Schlof3 Holte-Stukenbrock 27 19 64
Steinhagen 23 26 43
Verl 27 16 73
Versmold 20 46 64
Werther 29 17 31
Kreis Giitersloh 686 749 1.226




Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendamter

2. LWL-Landesjugendamt Westfalen
Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick dariiber, wie sich die Auszahlungen im Bereich
Jugendhilfe (S. 9 ff.) auf die einzelnen Jugendamter im Kreisgebiet verteilen.

Auszahlungen €

Forderung der

Foérderung von

Forderung der

o Unterstitzung der _— ; .

Jugendamt Tagesemrlchtunge"n integrativen heilpad. Kindertages- Klndef- und Erzishung in der Insgesamt
und Tagespflege fir Erzi oder Schwerpunkt- Jugendférderung =
) rziehung . Familie

Kinder einrichtungen
Gutersloh 7.269.352 618.728 903.944 79.610 526.651 9.398.285
Verl -- -- -- -- 42.249 42.249
Kreisjugendamt
Gutersloh 22.888.138 1.949.930 1.100.463 365.506 217.730 26.521.767
Kreis Gutersloh 30.157.490 2.568.658 2.004.407 445.116 786.630 35.962.301

010 1Yo1199sbunis1aT-TMT
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Daten auf Ebene der Gemeinden bzw. auf Ebene der Jugendamter

3. LWL-Kultur

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick dariiber, wie sich die Auszahlungen im Bereich
Kultur (S. 16 ff.) auf die einzelnen Gemeinden im Kreisgebiet verteilen.

Auszahlungen €

Denkmalpflege

Gemeinde , Museums- Kultur- Landschafts-
Archivpflege . Insgesamt

Bau- Techn. Kultur- Boden- pflege férderung u. Baukultur

denkmaéler denkméler denkmaéler

Borgholzhausen - - - - - - - -
Gutersloh 3.457 - - 7.905 - 9.200 - 20.562
Halle - - - - - 2.000 - 2.000
Harsewinkel 1.480 - - - - - - 1.480
Herzebrock-Clarholz - - - - 778 - - 778
Langenberg 1.700 - - - - - - 1.700
Rheda-Wiedenbriick 2.304 3.522 - - 128.626 - - 134.452
Rietberg - - - - 268 - 268
SchloB Holte-Stuk. - - - - - - - -
Steinhagen - - - - - 2.000 - 2.000
Verl - - - - - - - -
Versmold - - - - - - - -
Werther - - - - 15.208 - - 15.208
Nicht zurechenbar - - - - - - 381 381
Kreis Giitersloh 8.941 3.522 - 7.905 144.880 13.200 381 178.829

010 1Yo1199sbunis1aT-TMT

Ve




	Deckblatt

	Impressum
	Vorbemerkungen zur Ausgabe 2010 für den Kreis Gütersloh
	Inhalt
	1. LWL-Behindertenhilfe Westfalen
	2. LWL-Förderschulen und LWL-Schulen für Kranke
	3. LWL-Landesjugendamt Westfalen
	4. LWL-Integrationsamt Westfalen und LWL-Hauptfürsorgestelle Westfalen
	5. LWL-Versorgungsamt Westfalen
	6. Landesbetreuungsamt
	7. LWL-Kultur
	Landschaftsumlage
	Arbeitsplätze
	Anzahl der Hilfen nach Gemeinden (Eingliederungshilfe)

	Auszahlungen für Jugendhilfe nach Jugendämtern

	Auszahlungen für Kultur nach Gemeinden


